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Landesliga Herren Braunschweig

SSV Neuhaus II : ESV Goslar 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

SSV Neuhaus II und ESV Goslar teilen sich die Punkte

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 32:31 Sätzen
trennten sich die Spieler des ESV Goslar beim Auswärtsspiel in der Landesliga Herren
Braunschweig am Freitagabend vom SSV Neuhaus II. Rund 230 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Nehmsch / Baartz das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Eine starke Leistung zeigte Knut Karges, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Nehmsch / Baartz ihr 3:2 gegen
Fischer / Hagemeier unter Dach und Fach hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Den Sieg von Preiß / Götte konnten Hentschel / Kuthe im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Mit 1:3 verloren Kaufmann / Kurganski ihre Partie gegen Wilamowski / Karges.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg
in vier Sätzen konnte Tobias Nehmsch nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:
1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von
Nils Baartz gegen Julian Fischer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Julian Fischer
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 11:6, 6:11, 8:11, 7:11. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Enrico Hentschel holte
indes mit einem 11:6, 8:11, 11:8, 11:9 gegen Nico Götte einen Punkt für sein Team. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Marcel Kaufmann eine Vier-Satz-Niederlage gegen Stephan
Wilamowski kassierte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Waldemar Kurganski konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Stefan Hagemeier beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Erfolg verpasste danach Frank
Kuthe beim 12:14, 13:15, 11:6, 4:11 gegen Knut Karges und verpasste somit einen auf Basis der
TTR-Werte überraschenden Erfolg. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des SSV Neuhaus
II und des ESV Goslar in die Box. Tobias Nehmsch gegen Julian Fischer hieß die nächste Partie und
der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Nils Baartz gegen Sascha Preiß. Stark im
Hintertreffen war daraufhin Enrico Hentschel nach einem Zweisatzrückstand, machte Stephan
Wilamowski dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf
Sätzen. Der neue Zwischenstand war 6:6. Marcel Kaufmann gelang es, Nico Götte im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Basis der
TTR-Werte auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Waldemar Kurganski bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Knut Karges. Den Sieg von Stefan Hagemeier konnte Frank Kuthe
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Genügend spielerische Mittel hatten daraufhin
Nehmsch / Baartz letztlich parat, um Preiß / Götte zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das
war ein souveräner Sieg. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der SSV Neuhaus II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
11.11.2022 gegen den MTV Wolfenbüttel an. Für den ESV Goslar steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Schwarz-Rot Gifhorn am 08.10.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 1:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SSV Neuhaus II

Doppel: Nehmsch / Baartz 2:0, Hentschel / Kuthe 0:1, Kaufmann / Kurganski 0:1 
Einzel: T. Nehmsch 1:1, N. Baartz 1:1, E. Hentschel 2:0, M. Kaufmann 1:1, W. Kurganski 1:1, F.
Kuthe 0:2 

 ESV Goslar
Doppel: Preiß / Götte 1:1, Fischer / Hagemeier 0:1, Wilamowski / Karges 1:0 
Einzel: J. Fischer 2:0, S. Preiß 0:2, S. Wilamowski 1:1, N. Götte 0:2, K. Karges 2:0, S. Hagemeier 1:
1


